Pressemitteilung Familienabend der Weitershainer Ortsvereine 
Vollbesetzt war das Dorfgemeinschaftshaus beim Familienabend der Ortsvereine in Weitershain. Der Abend stand unter dem Motto „Oktoberfest“ und die Räume waren entsprechend dekoriert.

Die Veranstaltung wurde in diesem Jahr von Gesangverein Liederkranz ausgerichtet und die 1. Vorsitzende Anita Weitzel führte durch das Programm.
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Der Verein eröffnete dass Programm mit musikalischen Beiträgen unter Leitung seines neuen Chorleiters Heinz Peter Hitschmann. Man war Stolz darauf, zum ersten Mal den erst kürzlich gegründeten Kinderprojektchor auf der Bühne vorstellen zu können. 
Die 17 Kits sangen ein Begrüßungslied mit Klatscheinlage, die das Publikum begleitete, dann den Maorisong, sowie mehrere rhythmisch begleitete Lieder. Abschließend tanzten sie zu „Simamakaa“ während der Gesangverein mit dem Chor  „Pro-Takt“  die Kinder begleitete. 
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Der Chor Pro-Takt sang danach noch „Can’t help falling in love“ und „Go down Moses“. 
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Abschließend trat der Gemischte Chor des Liederkranzes auf mit  „Lieder so schön wie der Norden“ und „Marmor, Stein und Eisen bricht“. 
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Nach einem zünftigen Essen, ging’s mit dem Programm weiter. In diesem Jahr bot der Reit- und Fahrverein einen lustigen Sketch mit dem Titel „Beim Reifenhändler“. Die Darsteller, Volker Range und Sonja Petrie versuchten sich Klarheit zu verschaffen welche Reifen wohl zum Fahrzeug passen. 
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Anschließend wurden die Vereinsehrungen des Liederkranzes vorgenommen.
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Für 40jährige Mitgliedschaft konnten Dieter Schuster und Manfred Theiß geehrt werden, für 60 Jahre wurden in Abwesenheit Kurt Keller und Karl Hahn geehrt. Als älteste Mitglieder und auch langjährigsten Vereinsmitglieder konnte Theodor Schlosser und in Abwesenheit Siegfried Keller sen. eine Urkunde und ein Weinpräsent überreicht werden. Beide sind seit 1938 also 70 Jahre Vereinsmitglieder und waren über 60 Jahre aktive Sänger. Theodor Schlosser war 38 Jahre im Vorstand tätig davon 33 Jahre als 2. Vorsitzender, Siegfried Keller war 27 Jahre im Vorstand des Liederkranzes engagiert.

Bei den Chormitgliedern konnte Irene Seebruch die 2. Vorsitzende des Vereines mit der silbernen Brosche für 25 Jahre aktives Singen geehrt werden und Helmut Bergmann, der fast 20 Jahre Vorstandsmitglied war,  erhielt für sein Engagement die goldene Nadel als Auszeichnung für 50 Jahre singen im Chor.















Danach folgte der VfL, hier kamen  die Damen des Vorstandes und berichteten als Klageweiber über so manches aus dem „alltäglichen“ Leben und auch Eheleben. Gekonnt trugen sie passend gekleidet und in eintönigem Singsang, mit  Trauermine ihre Parodie vor, so dass die Zuschauer aus dem Lachen nicht mehr raus kamen. 
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Ein Gedicht aus dem Jahre 1912, verfasst von Jean Schwöbel, trugen dann in Weitershainer Dialekt Anita Weitzel und übersetzt ins Hochdeutsche Beate Wengenroth vor. In dem Gedicht stellt der Verfasser dar, dass man im Ort schon immer dem Fortschritt offen gegenüberstand, auch wenn man nicht unbedingt auf Fachkenntnis zurück greifen kann.
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Anita Weitzel nutzte den Inhalt des Vortrages, um auf die zurzeit laufende Dorferneuerung hinzuweisen und die sich hieraus bietende große Chance für 
die Entwicklung des Ortes.  

Den  Abschluss des offiziellen Programmes machte der Liederkranz mit dem gemischten Chor nun unter der Leitung des stellvertretenden Chorleiters Walter Schneller mit dem Lied „Lebe, liebe lache“.
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